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Ausstellungen in Wien

I . Be zirk

Albertina
Augustinerbastei 6

Alt - Wiener Ansiohten
und Genreszenen.

Mo 5Di B) o , 1t 10 - 14 1
Mi,Sa 10 - 13,15 - 18

Altes Rathaus
Y/ipplinger straße 8

Schatze aus dem Sciiutt . 8 - 13 > 17 - 19 Uhr
So 9 - 13 Uhr

las internationale Junge L3 .1 er stellen aus . 8 —18 TJnr
Buch
Fleischmarkt 1

Erzbischof 1 -. Palais
Rotcnturmstraßc 2

Galerie Agathon
Opernring 19

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Gesellschaft der
Musikfreunde
Bösendorferstraße 12

Hofburg
Michaelerplatz

Born - u . Diözesanmuseum

ITo d e r ne Kün st ] . o r .

österr . Zeichnungen u.
Aquarelle seit Gustav
Klimt,
Neue Radierungen von
Oskar Baske.

Br ahms - 8e dacht nisaus-

Divio,So 9 - 12 Uhr

I ' o - Et  9 - 12,13 - 16 * 30
Sa 9 - 12 Uhr

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
Sc geschlossen
it ii

9 - 13 Uhr
Stellung. Sc 9 - 12 Uhr

Hei st orwerre ae
galerie des Kurs
sehen Mus e ums.

Gemälde^
thistori-

10 - 16 Uhr
Er ge sc hl.
So 10 - 13 Uhr

jfunstvcrlag Wo 1 frum
Augustinerstraße 10

Wiener  AoRiarellc und Graphi 9 - 17 Uhr
kan von Hertha Gzcernig . Sa 9 - 13 Ufr

So ge schloss en

Kozart - Haus Mozart - C-cdenkstätt c.
Domgasse 8

Museum für Völker¬
bund e
Heue Hofburg.
Hing straßent rakt

Kunst der Naturvölker.
Sond oraus st e llung Wo1 f f ■-
Knize.

tägl . 9 - 13 Uhr
außer Montag,

tag ! . außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr
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Neues Rathaus
Lichten ! ulsgasse

S'fciogo IY/l/37

Njuerworbuiigen der städt«
Sammlungen seit April 1945«

^ngeror Wettbewerb : Stadt.
Strandbad 11 Günsehäuf 1 " .

Neues Rathaus Sdit B &n - Bilder aus dem
Liahtonfclsgasse Brauen KZ.
Stiege IIl /6
Büro Stadtrat Mate 3 ha

Wiener Kunsthandwerk *- Leictungsschau.
verein
Kamt ne rstraße 15

Wirt schaf t s ge .no s s en - Junge
" uns t.

s c ha ! t bilde ncl g r
Künstler
Opernring 17

tägl . außer Mo
9 - 13 Uhr

10 - 16 Uhr

10 - 15 Uhr

10 - 18 Uhr

Mo - Fr 10 - 12 Uhr
14 ' 30 - 10 ;I
Sa 10 - 13 "
So 10 - 12 »

III » B ezirk

Boyer des Wiener Formen und Woge . Ausgp - 10 - 17 Uhr
Konzerthauses suchte Wiener Malerei
Lothringerstraße 20 und Graphik.

V . Bez irk

Volksbildungshaus " Maler aus dem Volke " .
Margareten
Stobergasse 11 - 15

Mo- Fr 9 - 12 Uhr
14 - 16
So 10 - 18 »

VI.  Bezirk

Ausstellungsräume des Junge Maler und Zeichner . 8 - 15 Uhr
Franzos . Inf orraations dien¬
st es,
Mariahilfer Straße 47

VIII . B ezir k
Kl einc Galerie für
Schule und Heim
Nguöc ggergass 0 8

lahmen aus mehreren Jahrhun¬
derten . Bild und Rahmen von
der Renaissance bis zur Wie¬
ner v ; c rkstättc.

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13

Museum für Volks - Österreichische Trachten in
Kunde der Volkskunst und im Bilde,
laudongasse 19

IZ . Bezirk
3 chub er t - Haus Sc hub 0 r t ~M.u säum.
Nußdorfer Straße 54

Bi - Fr 5 - 1 !-U
Sa,So 9 - 12^

tü gl . außer!
Mo 9 - 13 Uhjr
Sa 9- 16 Uh|r
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XXVI . .
Bezirk

Wien - Oilostemeuburg
'
 Brühjahrs - Ausstollung . 13 - 13 Uhr

kardinal liffl - Platz 5 Vorcin heimischer Kunst - So $ - 17 Uhr
Gesellschaft zur pflege 1er Klosterneuburgs.
der kulturellen u . wirt-
schaf111chen Po ziehungcn
z ur S ow ,i o tuni on .

BrstaufWährung eines amerikanischen Komponisten

in der llavag.

Am 9 . Hei 1947 , um 80 * 20 Uhr , wird das Punlcoiehester der

Id vag unter Leitung von Staatsopernkapellmoistor Karl Ltti ein

Orchostorwcrk des amerikanischen Komponisten Paul Si .cgjl - ‘ ' Tage-

buchblättcr " zur österreichischen Br e t auf f ülirung bringen . Paul

Sie gl besitzt in Amerika als Komponist gemäßigt fortschrittlicher

Pachtung , der in seinem Stil ungefähr zwischen dem Impressionis¬
mus und dom früheren Hindomith steht , nicht ohne seine Taufe von

der amerikanischen Volksmusik erhalten zu haben , einen guten Hm - ■

mon , und seine Werke sind auf vielen repräsentativen Orchester¬

konzertprogrammen zu finden . Sie gl lebt derzeit im Buge seiu . es

kiiitäigfin Vien und arbeitet musikalisch bei dem von ihn s ^ hr

verehrten Komponisten Joseph Harx,

n 0sterrcichische 8ohweizarische Gesellschaft"

Kiitwoch , den 14 . ds . K . > findet im Vortragssaal der Hatio * ■

nalbibliothek Wien I . , Josefsplatz 1 um 18 Uhr der zweite Vertrag
von Prof . Felix Hai mar über das Themas " Bio Burgern : orschung in
cor Scnvciz und j .n Österreich “ ,

' für die Hit gl ic -der der üsterrci-
chisch - Schwei z o r isehen Gc so 1.1 schaft , der Schweizer Gesellschaft
Gruppe Wien der Heuen Helvetischen Gesellschaft , die Schweizer
Gesandtschaft und alle in Wien befindlichen Schweizer Stellen und
Hilfsorganisationen statt *
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M o cl e r nor St ad t e b au

j) 0r  Schweizer Architekt Alfred Rot h , Herausg ^ oei dv- i

Schweizer Monatsschrift " Werk " , hielt im großen Saal des Öster¬

reichischen Museums für Kunst seinen ersten Vortrag über das

Thema "Wiederaufbau " , eine entscheidende Epoche der Städtebau-

und Architektentwicklung . Als Zuhörer waren unter anderen Stadt - -

rat Br . Katejka und pror -Anonto Vertreter der Wiener Fachwelt,

aber auch viele Arc . nx en 'uurstudcntcn ersenion ^n•

Der Vortragende entwarf zuerst ein Bild von uor intexna¬

tionalen Entwicklung der Architektur wahrend des Krieges . Seme

Hauptthoson sindx Nicht nur " Wiederaufbau " sondern schöneren und

zwoc ; mäßigeren " Aufbau " . Im Mittelpunkt müssen eie Bedürfnisse

dos Menschen stehen . Sein Streben nach Licht , Luft Sonne , Grün¬

fläche , geistiger Kultur , Komfort und reibungslosem Vermehr muß

befriedigt werden können . Keine Überschätzung des historischen

Elements in Stadtbild , sondern Abwägung des kult -urhistoriscnen

Wertes unter besonderer Berücksichtigung der lokalen Tradition*

Abo :: auch Vermeidung jeder seelenlosen Schematisierung und 'Ikon - *

nisiorung.
Die Entwicklung des St ädtebaues und clor Architektur in

den verschiedenen europäischen und überseeischen Landern zeigt

bereits eine klare , jedem Land eigene Linie . Von der Landespla¬

nung übe :; die regionale Planung zur Stadtplanung isr . de :-; richwig «.

üinzusehlagcrde Weg . Aber ohne Gerne inoi geilt um an Grund und Boden

gibt cs keine organische Planung . Ideal ist -diese Forderung in

clor Sowjetunion verwirklicht worden , aber auch England , Holland.

Polen und die Schweiz gehen bereits diesen einzig gangbaren Weg.

Mit zahlreichen guten Lichtbildern ergänzt bot so Archi¬

tekt poth eine Fülle von Material , das für viele Zuhörer Neuland

bedeutete . Beicher Beifall dankte dem Schweizer Gast für seine
int er o ssant on Ausführungen.

Ar - : hi t okt Ho th w ir d au ß o r

Vortrag in Wien und Graz halten.

im Wiener Radio auch noch einen
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Gedonktaiclonthüliung am 8t . Marxer Friedhof

Aul (fern St . Marxor Friedhof enthülltu • Hof rat Jjr . Becher

eine vom Verein für Landeskunde von Niederösterreich und .ric . i g - -

stiftete Votivtafcl am Grabe dos Wiener Geographen der Bieder¬

meierzeit , WcC . W . B lumenb ach , anläßlich seines 100 . Todestages.

Prof . E . Bernleithner gab einen überblick über Leben und

Work dieses Wissenschafters . Er verwies darauf , daß endlich auch

diesem österreichischen Geographen Gerechtigkeit widerfahren müsse,

der zur selben Zeit , da in Deutschland A « v . Humboldt und Karl Bitter

die wissenschaftlichen Grundlagen der modernen Erdkunde schufen,

unabhängig von ihnen , aber in gleichem Sinne , hier in Wien die ei ¬

ste neuzeitliche österreichische Landeskunde bald nach Beendigung

des Wiener Kongresses heraus gebracht hat # Wien darf daher auf eie

Leistungen Blumonbaehs stolz sein.
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